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Das ICJI (Indiana Criminal Justice Institute) verwaltet die 
Erstattung von bestimmten, mit einer medizinischen 
kriminaltechnischen Untersuchung verbundenen 
Kosten an Opfer von sexuellen Übergriffen. In 
diesen Kosten ist unter anderem enthalten: eine 
medizinische kriminaltechnische Untersuchung, 
psychologische Beratung, bestimmte diagnostische 
Tests, Erstuntersuchung und Folgeuntersuchungen 
in der Schwangerschaft, bestimmte Labortests zum 
Nachweis von Geschlechtskrankheiten, Alkohol oder 
Drogen, Nahtversorgung und Wundpflege und andere 
eingeschränkte ambulante Dienste. Die genehmigten 
Kosten werden dem Leistungserbringer vom ICJI 
erstattet, sofern gewisse Bedingungen erfüllt sind.

Zusätzlich kann das ICJI auch die Zahlung übernehmen 
für: eine Folgeuntersuchung in der Schwangerschaft, 
Test zum Nachweis von Geschlechtskrankheiten bis zu 
(30) Tage nach der Erstbehandlung, einen Syphilistest bis 
zu (90) Tage nach dem Erstbesuch und psychologische 
Behandlung in einer Höhe von bis zu 3.000 USD. Die 
Dienste müssen von einem lizenzierten Psychiater oder 
Psychologen erbracht werden.

WELCHE KOSTEN WERDEN 
VOM CJI ÜBERNOMMEN?

Informiert die Opfer von sexuellen Übergriffen 
über ihre Rechte

RECHTE DER OPFER 
VON SEXUELLEN ÜBERGRIFFEN

WIE KANN ICH DEN STATUS 
MEINES SEXUAL ASSAULT KIT 
VERFOLGEN?

Besuchen Sie das Indiana Sexual Assault Tracking 
System-Website unter:

Wählen Sie das Modul zur Verfolgung des Sexual 
Assault Kit
Geben Sie die Seriennummer und den 
zugewiesenen Pin-Code Ihres Sexual Assault Kit ein.

Um den Status Ihres Sexual Assault Kit zu verfolgen, 
befolgen Sie bitte diese Anweisungen:

1.

2.

3.

Sexual Assault Kit

PIN CODE

sak.cji.in.gov/Public/Home.aspx

https://sak.cji.in.gov/Public/Home.aspx


Die folgenden Rechte der Opfer von sexuellen 
Übergriffen kommen immer dann zum 
Tragen, wenn ein Opfer einer medizinischen 
kriminaltechnischen Untersuchung oder durch einen 
Strafverfolgungsbeamten einer Befragung hinsichtlich 
Verletzungen und Traumata unterzogen wird oder 
Gegenstand einer Ermittlung ist, die infolge eines 
mutmaßlichen sexuellen Übergriffs eingeleitet wurde.

Sie behalten diese Rechte, unabhängig davon, ob Sie 
sich damit einverstanden erklären, an einem Zivil- 
oder Strafverfahren, verbunden mit dem sexuellen 
Übergriff, teilzunehmen oder nicht, und unabhängig 
davon, ob Sie einer medizinischen kriminaltechnischen 
Untersuchung, um kriminaltechnisches Beweismaterial 
im Zusammenhang mit dem mutmaßlichen sexuellen 
Übergriff zu sammeln, zustimmen oder nicht. 

Sie haben gemäß dem Gesetz von Indiana das Recht, 
über Ihre Rechte als Opfer vor dem Beginn irgendeiner 
medizinischen kriminaltechnischen Untersuchung oder 
einer Befragung durch einen Strafverfolgungsbeamten 
informiert zu werden. Zu diesen Rechten gehören:

RECHTE DER OPFER VON 
SEXUELLEN ÜBERGRIFFEN

Sie haben das Recht, im Laufe der Ermittlungen 
mit einem Opferanwalt oder einem Opferbetreuer 
zu sprechen. Sollte kein Opferanwalt oder kein 
Opferbetreuer verfügbar sein, haben Sie das 
Recht, mit der Opferhilfe oder einem Sozialarbeiter 
zu sprechen. Sie behalten diese Rechte auch, wenn 
Sie auf eines oder mehrere dieser Rechte bei einer 
früheren Untersuchung oder Befragung verzichtet 
haben.  
 
Sie haben das Recht, sich kostenlos einer 
medizinischen kriminaltechnischen Untersuchung 
unterziehen zu lassen und zusätzliche 
kriminaltechnische Dienste in Anspruch zu 
nehmen. Sie können die Person, die Sie untersucht, 
fragen, ob sie über die hierfür notwendige 
Ausbildung verfügt. Sie haben das Recht, jedweden 
Teil der Untersuchung wegen sexuellem Übergriff 
abzulehnen. Sie haben das Recht, nach der 
Untersuchung in der medizinischen Einrichtung zu 
duschen.

WAS SIE ÜBER IHRE RECHTE 
WISSEN SOLLTEN

Sie haben das Recht, bei jedem Krankenhausbesuch 
zwecks Untersuchung wegen sexuellen Übergriffs 
mit einem Opferanwalt (victim advocate) oder 
mit einem Opferbetreuer (victim service provider) 
zu sprechen. Sollte kein Opferanwalt oder kein 
Opferbetreuer verfügbar sein, haben Sie das Recht, 
mit der Opferhilfe oder einem Sozialarbeiter zu 
sprechen. Sie behalten diese Rechte auch, wenn 
Sie auf eines oder mehrere dieser Rechte bei einer 
früheren Untersuchung oder Befragung verzichtet 
haben.

Sie haben das Recht, während des strafrechtlichen 
Verfahrens mit Fairness, Würde und Respekt 
behandelt zu werden, ohne Einschüchterungen, 
Belästigungen und Beleidigungen.

Ihre private Kommunikation mit einem Opferanwalt 
oder einem Opferbetreuer, mit der Opferhilfe oder 
einem Sozialarbeiter ist zu keinem Zweck für die 
Aufnahme in die Beweismittel zulässig, es sei denn, 
Sie haben die Erlaubnis dazu erteilt.


